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Neuer Vorstand bei Willow Creek
Deutschland: Frischer Kurs für die

Zukunft
Willow Creek Deutschland wählt neuen Vorstand.

Zukunftsgerichtete Programme und Kongresse zur
Stärkung missionarischer Gemeinden.

In einer bedeutenden Sitzung von Willow Creek Deutschland in
Wetzlar wurde eine neue Führungsstruktur beschlossen, die
frischen Wind in die Organisation bringen soll. Nachdem Pastor
Ulrich Eggers, der über 21 Jahre eine zentrale Figur im Verein
war und den Vorsitz inne hatte, zurücktritt, blickt er dankbar auf
die Entwicklung der missionarischen Gemeindeszene im
deutschsprachigen Raum zurück. „Ich bin Gott enorm dankbar,
dass unsere Kongressarbeit seit 1996 starken Einfluss auf die
Entwicklung der missionarischen Gemeindeszene im
deutschsprachigen Raum hat“, so Eggers.

Die frisch gewählten Mitglieder des Vorstands bringen vielfältige
Erfahrungen und Perspektiven mit. Dazu gehören Daniela
Mailänder, Landessekretärin im CVJM Bayern, Dorothée Wenzel,
Referentin für Personalentwicklung aus Berlin, und die
Theologieprofessorin Corinna Schubert aus Ludwigsburg. Diese
neuen Gesichter werden durch verschiedene erfahrenen Leiter
ergänzt, wie Pfarrer Steffen Kern, der den Evangelischen
Gnadauer Gemeinschaftsverband vertritt, Henrik Otto, der die
Freien evangelischen Gemeinden repräsentiert, sowie Pfarrer
Stefan Pahl und Geschäftsführer Thomas Fremdt, alle engagiert
in der Vision von Willow Creek. Besonders erwähnenswert ist die
Bildung eines neuen Präsidiums aus den letztgenannten drei
Mitgliedern, die die strategische Ausrichtung und Koordination



übernehmen werden.

Neue Programme und Leitungsstrukturen

Eines der vorrangigen Ziele des neuen Vorstands wird die
Entwicklung eines Programms für den nächsten
Leitungskongress sein, der im Februar 2026 in Dortmund
stattfinden soll. Dieses Event ist eine Chance, nicht nur
bestehende Mitglieder zu inspirieren, sondern auch neue
Impulse für die kirchliche Arbeit zu setzen. Der Verein hat eine
lange Tradition in der Ausrichtung dieser Kongresse und kann
auf insgesamt 40 Veranstaltungen seit 1996 mit über 180.000
Teilnehmern verweisen, die alle von der Mission und dem
Engagement der Organisation profitieren konnten.

Zusätzlich zu den großen Kongressen plant der neue Vorstand
die Einführung neuer Formate, um die finanzielle Basis der
Organisation langfristig zu sichern. Diese neuen Formate sollen
dazu beitragen, dass Gemeinden durch kompetente Leiter
gestärkt werden und sich dadurch auch gesellschaftlich
verändern können. Der Verein macht sich also aktiv Gedanken
über die zukünftige Ausgestaltung ihrer Programme und
Angebote.

Der missionarische Auftrag von Willow
Creek

Willow Creek Deutschland hat sich das Ziel gesetzt, kirchliche
Mitarbeiter sowohl haupt- als auch ehrenamtlich im
missionarischen Engagement zu inspirieren. Die Arbeit der
vergangenen Jahrzehnte hat nicht nur die Strukturen innerhalb
der Gemeinden beeinflusst, sondern auch die Art und Weise, wie
Gemeinden ihre Missionen verstehen und umsetzen. Die
enormen Rückmeldungen von Teilnehmern und die Einladung,
sich an der zukünftigen Arbeit zu beteiligen, sind Indizien dafür,
dass die Organisation auf dem richtigen Weg ist.



Es bleibt abzuwarten, welche neuen Ideen der Vorstand
einbringen wird und wie diese umgesetzt werden können. Die
Herausforderungen in der heutigen Zeit sind groß, und mit
innovativen Ansätzen möchte Willow Creek deutlich machen,
dass sie fest entschlossen ist, die kirchliche Landschaft im
deutschsprachigen Raum weiterhin aktiv zu gestalten und zu
bereichern.

Wachstum und Veränderung im
Glaubensbereich

Mit den neuen Führungspersönlichkeiten könnte Willow Creek
nicht nur neues Leben in die bestehenden Strukturen bringen,
sondern auch frische Perspektiven auf die Herausforderungen
des Glaubens und der Gemeindearbeit. Während der Trend zu
mehr Partizipation und Engagement unter den
Gemeindemitgliedern zunimmt, bietet sich Willow Creek die
Gelegenheit, in dieser Dynamik eine Vorreiterrolle einzunehmen.

Die Entwicklungen bei Willow Creek Deutschland zeigen, dass in
einer sich ständig verändernden Welt der Glaube und das
gemeinschaftliche Engagement weiterhin eine wichtige Rolle
spielen können. Die neue Führungsstruktur könnte die richtigen
Impulse geben, um die eigene Mission im Kontext der heutigen
Zeit zu reflektieren und anzupassen.

Die Rolle von Willow Creek Deutschland in
der evangelischen Landschaft

Willow Creek Deutschland hat seit seiner Gründung im Jahr 1996
eine bedeutende Rolle in der evangelischen Gemeinschaft im
deutschsprachigen Raum eingenommen. Die Organisation ist
Teil des internationalen Willow Creek Netzes, das in den USA
gegründet wurde und darauf abzielt, Gemeinden dabei zu
unterstützen, effektiver zu arbeiten und missionarische Ziele zu
verfolgen. Die Kongresse von Willow Creek sind nicht nur
Plattformen für Weiterbildung, sondern auch Orte der



Begegnung und Vernetzung für Kirchenmitglieder und Pastoren.
Durch inspirierende Vorträge und Workshops werden neue
Impulse für die gemeindliche Arbeit gegeben.

Eine Schlüsselinitiative von Willow Creek ist die Schulung von
Leitern, die für die Entwicklung von Gemeinden von zentraler
Bedeutung sind. Die regelmäßigen Veranstaltungen sollen dazu
beitragen, dass die Teilnehmer ihre Fähigkeiten in der
Gemeindeleitung verbessern und innovative Ansätze für die
Verkündigung des Evangeliums kennenlernen. Dies geschieht in
einem Umfeld, das den Austausch von Ideen und Erfahrungen
fördert.

Finanzielle Herausforderungen und
Strategien für die Zukunft

In den letzten Jahren sahen sich viele religiöse Organisationen,
einschließlich Willow Creek Deutschland, mit finanziellen
Herausforderungen konfrontiert. Der neue Vorstand plant,
innovative Formate zu entwickeln, um eine nachhaltige
finanzielle Basis zu schaffen. Dazu gehört unter anderem die
Implementierung von Workshops und Seminaren, die über die
großen Kongresse hinausgehen. Diese Art von Veranstaltungen
kann zusätzliche Einnahmequellen generieren und gleichzeitig
die Mitgliederbindung stärken.

Ein weiteres Ziel könnte die Zusammenarbeit mit anderen
Organisationen und Gemeinden sein, um Synergien zu schaffen
und Ressourcen sinnvoll zu nutzen. Ein stärkerer Fokus auf
digitale Formate könnte auch dabei helfen, breitere Zielgruppen
zu erreichen, insbesondere jüngere Gemeinden und Personen,
die möglicherweise nicht an traditionellen Veranstaltungen
teilnehmen können.

Die Auswirkungen von Willow Creek auf die
Gemeinden



Die Veranstaltungen von Willow Creek haben bislang über
180.000 Teilnehmer in Deutschland erreicht. Dies ist ein klarer
Indikator für den Einfluss der Organisation innerhalb der
kirchlichen Gemeinschaft. Die durch die Kongresse gewonnenen
Erkenntnisse sollen sicherstellen, dass Gemeinden durch
qualifizierte Leiter leistungsfähiger und einladender werden. Die
Teilnehmer berichten häufig von positiven Veränderungen
innerhalb ihrer Gemeinden nach der Teilnahme an den
Kongressen.

Der Einfluss von Willow Creek auf die deutsche
Glaubensgemeinschaft geht über die bloße Schulung von Leitern
hinaus. Viele Mitglieder berichten von einer erneuerten
Begeisterung für ihre missionarische Arbeit und von neuen
Initiativen, die aus der Teilnahme an den Kongressen
hervorgegangen sind. Diese Entwicklungen sind wichtig in einer
Zeit, in der viele Gemeinden in Deutschland mit sinkenden
Mitgliederzahlen und einem überalternden Publikum konfrontiert
sind. Es bleibt abzuwarten, wie die neuen Struktur und die aus
den Kongressen entstehenden Ideen dazu beitragen werden,
diese Herausforderungen anzunehmen und positive
Veränderungen in den Gemeinden herbeizuführen.
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